
 

 

 

Das Rechbergrennen ist auch 2026 die 
nachhaltigste Rennveranstaltung der Berg – 
Europameisterschaft! 
 

Nachhaltigkeit und Motorsport gehen beim Rechbergrennen Hand in Hand. Seit 2023 
verfolgt der Veranstalter eine freiwillige Nachhaltigkeitsinitiative mit dem Ziel, die 
direkten Emissionen der Veranstaltung auszugleichen. 

Ein sichtbares Zeichen dafür sind 1.000 gepflanzte Bäume entlang der Rennstrecke, 
die langfristig mehr als die rund 11 Tonnen CO₂-Emissionen der Rennfahrzeuge pro 
Veranstaltung aufnehmen. 

Gemeinsam mit der Marktgemeinde Passail und der Klima- und Energiemodellregion 
Almenland wurde zudem ein eCar-Sharing-Projekt betrieben.  

Ergänzt wird das Konzept durch mit eFuel von der Fa. NORDOEL betriebene 
Begleitfahrzeuge sowie eine konsequent regionale Versorgung während der 
Veranstaltung. 

Damit zeigt das Rechbergrennen, dass moderner Motorsport Verantwortung für 
Umwelt und Region übernehmen kann und gleichzeitig ein besonderes Erlebnis für 
Fahrer und Fans bietet. 

 


